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• Die aktive Anpassung der Wälder an den Klimawandel erfordert erhebliche finanzielle 
Investitionen der heutigen Generation zugunsten künftiger Generationen.  

• Trotz hoher Investitionskosten erweist sich das Szenario „Aktive Klimaanpassung“ langfristig als 
wirtschaftlich vorteilhafter. 

Hintergrund und Forschungsziel 

Die Forstbetriebe stehen vor der Herausforderung, ihre 

waldbaulichen Strategien an den Klimawandel anzupassen, um 

die betriebliche Rentabilität zu sichern und Investitionen in 

klimaresiliente Wälder zu leisten. Mit unserem modellbasierten 

Forschungsvorhaben haben wir das Ziel verfolgt, die kurz- und 

langfristigen wirtschaftlichen Auswirkungen von zwei 

waldbaulichen Anpassungsstrategien an den Klimawandel in 

Deutschland zu modellieren und ökonomisch zu bewerten.  

Szenarien 

Zwei Szenarien wurden für den deutschen Wald modelliert: 

High Intensity Adaptation (HIA) - Szenario: In diesem Szenario 

erfolgt eine aktive Waldumwandlung auf den Kalamitäts- und 

regulären Nutzungsflächen mit aus heutiger Sicht 

klimaangepassten Baumarten. 

Low Intensity Adaptation (LIA) - Szenario: Hier wird ein 

passiver Ansatz mit natürlicher Sukzession auf den 

Kalamitätsflächen und ein aktiver klimaangepasster 

Baumartenwechsel auf den regulären Nutzungsflächen verfolgt. 

Auf den Sukzessionsflächen wird eine dauerhafte Bestockung 

mit ertragsschwächeren Baumarten angenommen. 

Ergebnisse  

Mit dem aktiven Waldumbau auf den regulären und 

Kalamitätsflächen im HIA-Szenario sind erhebliche Investitionen 

von 400 bis 600 Mio. Euro/a verbunden. Diese belaufen sich im 

LIA-Szenario auf 270 Mio. Euro/a (Abb. 1).  

In beiden Szenarien geht der Holzvorrat gegenüber dem 

aktuellen Holzvorratsniveau deutlich zurück. Hierdurch 

reduziert sich auch der Kohlenstoffspeicher des Waldes. 

Während der Holzvorrat im HIA-Szenario durchschnittlich um 

rund 12 % sinkt, sind es im LIA-Szenario 45 %.  

In der Folge unterscheidet sich auch der ökonomische 

Holzvorratswert. 

Abbildung 1: Investitionskosten für aktiven Waldumbau [1.000 Euro/a]  

Der Holzeinschlag im HIA-Szenario beläuft sich auf 80 Mio. 

m³/a. Im LIA-Szenario sind es hingegen in der letzten 

Simulationsperiode nur 55 Mio. m³/a. Infolgedessen liegt der 

waldbauliche Deckungsbeitrag im HIA-Szenario mit 2,2 Mrd. €/a 

über dem LIA-Szenario mit 1,7 Mrd. €/a. 

Fazit 

Die Simulationsstudie zur Klimaanpassung des Waldes zeigt, 

dass Inaktivität zu sinkenden Holzvorräten und -erntemengen 

sowie zu einer Verschlechterung des forstbetrieblichen 

Einkommens führen können. Die aktive Waldklimaanpassung 

erfordert zwar erhebliche finanzielle Investitionen der heutigen 

Generation zugunsten künftiger Generationen. Wegen der 

zahlreichen Leistungen der Wälder für die Gesellschaft 

erscheint jedoch eine finanzielle Unterstützung der 

Forstbetriebe durch die Gesellschaft begründbar. 
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